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Wie passen Kaninchen und Meerschweinchen 

in die homöopathische Praxis

Homöopathie wird in der tierärztlichen Praxis vielfältig praktiziert

▪ Kleintier- und Pferdebereich: ausführliche Anamnesen. Details vom Anfang bis 

zum aktuellen Tag

▪ Nutztierbereich, aktuelles Beobachten und eindeutige Symptome im 

Vordergrund. Häufig auch andere Tiere im Stall einbezogen.

In welchem Bereich sieht man Kaninchen und Meerschweinchen?

▪ In Beiden

❖ Ausführliche Anamnese bei chronischen Erkrankungen

❖ Behandlung der ganzen Herde



Wie kam ich dazu

Persönliches Interesse Kaninchen und Meerschweinchen homöopathisch zu 

behandeln durch einen nicht alltäglichen Anruf, ob ich auch Kaninchen 

homöopathisch behandle.

▪ Souverän mit ja beantwortet

▪ Probleme erfragt

❖ Chronische Verdauungsprobleme, trotz regelmäßiger Behandlung vorhanden

Lange Anamnese

▪ Wie bekommt man genug Informationen für die Anamnese

▪ Wie lange darf es dauern, bevor die Aufregung zu viel wird

▪ Wieviel verrechnet man bei einem Kaninchen



Anamnese bei chronischen Krankheiten

Wie verläuft eine Anamnese bei kleinen Heimtieren?

Unterschiedlich

▪ Abhängig von der Art der Haltung und von den Tierbesitzern

Wohnungskaninchen oder auch Outdoorkaninchen mit engem Menschenkontakt

▪ Genaue Informationen, häufig jedes einzelne Detail

Kaninchen die draußen in ihrer Herde leben

▪ Wenig Informationen

❖ Keine Beurteilung von Kot oder Harnabsatz (abnormer Kot, aber oft nicht bekannt 
wer diesen absetzt)

❖ Verminderter Appetit fällt nicht auf

Besitzer sehen die Tiere  oft 1-2x pro Tag



Heimtiere zeigen wenige Symptome und 

diese erst spät

Fluchttiere

Gut geschulte Besitzer sehen schnell Symptome und können gut reagieren und oft  Schlimmeres 
vermeiden.

Anamnesegespräch fast immer auch ausführliches Beratungsgespräch.

Vor Beginn einer integrativmedizinischen Behandlung bedarf es meistens einer Beratung 

▪ Fütterung: muss häufig angepasst werden (nasse Wiese)

▪ Haltung: im Laufe der Jahre immer besser

▪ Besitzer werden gut geschult

❖ Auf was soll geachtet werden

❖ Krankes Kaninchen oft ein Notfall

❖ Durchfall ist meist kein Durchfall, Blinddarmkot, der nicht aufgenommen wird

Mit diesen Fragen gehen Heimtierbesitzer zum integrativmedizinischen Tierarzt



Anamnese

▪ Gemütssymptome

❖ Unterschiedliche Charaktere

❖ V.a. bei guter Bindung zum Tierhalter fallen Veränderungen rasch auf

▪ Allgemeinsymptome

❖ Wetterwechsel agg. (auch indoor), meist hoch akut

❖ Zeiten

❖ Periodisch wiederkehrende Symptome (Scheinträchtigkeit)

▪ Lokale Symptome

❖ Oft sehr ähnlich

• Schnupfen mit Krusten

• Ohrenbeläge/Milben bei Widderkaninchen

• Verdauung



Überschneidung akut und chronisch

▪ Zahnprobleme

▪ Encephalitozoon cuniculi

▪ Blasensand

Mögliche Schwierigkeiten bei der Behandlung

▪ Zu enge Beziehung

▪ Zu wenig Beobachtung



Akute Krankheiten

Ich arbeite mit mehreren integrativmedizinischen Methoden

▪ Fast immer Notfall

▪ Mehrere Behandlungsmethoden kombiniert

▪ Telefon: Kaninchen sitzt nur herum und frisst nicht, ist aber ruhig und lässt 

sich hochheben

 Ist ruhig! Sofort in die Praxis oder wenn nicht erreichbar in die Klinik



Akute Behandlung

▪ Körpertemperatur ist fast immer niedrig (36°C)

▪ Schleimhäute blass

▪ Peristaltik kaum vorhanden oder nicht vorhanden

▪ Manchmal Verstopfung palpierbar

❖ Wärme. Während Besitzer das Tier wärmt ist Zeit eine erste homöopathische 

Arznei auszuwählen

− Weitere Behandlung erst, wenn die Temperatur steigt (sonst zu schwach)

❖ Angewärmte Flüssigkeit

❖ Weitere Untersuchungen und Therapien



❖ Wiederholung der Arznei oder Wechsel

❖ Kolax, Sab Simplex, Coffea Präparata 

❖ Metoclopramid (wenn kein Verdacht auf Ileus)

❖ Laevolac

❖ Langsames Anfüttern nach Röntgen

❖ Tiere verlassen meine Praxis erst, wenn Temperatur und Vitalwerte stabil sind

Entspannung der Situation wenn Kot abgesetzt und Futter aufgenommen wird

▪ Kein Kotabsatz – keine Futteraufnahme

▪ Keine Futteraufnahme – kein Kotabsatz

Füttern ≠ Zwangsfütterung

➢ Niemals Zwangsfüttern



Ähnliches Behandlungsschema 

unterschiedlicher Verlauf

Kaninchen L: Samstag von 22-24:00 in der Praxis

▪ Hat in der Nacht selbst gefressen und auch in Zukunft keine Probleme mit der Verdauung

Kaninchen R:

▪ Über Tage weniger gefressen, dann akut

▪ Behandlung vormittags und Abends

▪ Keine Futteraufnahme über Tage

▪ Kreislauf stabil

▪ Allgemeinbefinden gut

▪ Keine Peristaltik über Tage

▪ Appetit bei Fütterung

▪ Nach 3 Tagen Euthanasie angesprochen, OP und Klinik aus unterschiedlichen Gründen nicht möglich

Opium C30

❖ Am nächsten Tag Wasser getrunken 

❖ Am zweiten Tag Löwenzahnblüte gefressen und Kot abgesetzt



▪ Leichte Symptome ernst nehmen

▪ Ursache suchen: nach Stabilisierung und Behandlung der akuten Symptomatik

❖ Zähne

❖ Fütterung

❖ Bewegung



Kaninchen Coffee

Backenabszeß mit Kieferbeteiligung im UK, Schiefstellung der Incisivi

Röntgen: Zahnwurzel in Ordnung

▪ Spülung und Abszessversorgung in Narkose

▪ Einschleifen der Incisivi

▪ Baytril (knochengängig), Meloxidyl, Novalgin, Buprenorphin

▪ Symphytum und Galipea

Abszess bildet sich zurück

Normale Knochenstruktur

Einschleifen der Incisivi alle 2 Wochen

Kein Zahnwurzelabszess (ungünstig bis infaust)

Verletzung nach Sturz



Kaninchen Fee

Encephalitozoon cuniculi 1:00 Früh stationäre Aufnahme

Konnte sich nur mehr im Kreis bewegen

Umgefallen und auf den Rücken gekugelt 

Plötzlich begonnen

Prognose vorsichtig bis gut

Infusion, Vitamin B, Spritzenfütterung und Fenbendazol (Wirkung umstritten)

Erste Arznei Helleborus

Gehirn, Rückenmark, Nerven sensorisch und motorisch, rollt den Kopf, Augen 

starrer Blick

Ruhe



Nächster Tag: ruhig gelegen, angelehnt an Boxenwand

Bei Geräusch und dadurch Aufregung: zittern, Nystagmus und umfallen

Gelsemium und restliche Behandlung weiter 

3. Tag: fällt kaum mehr um, Kopf hgr. Schiefhaltung

Frisst selbstständig und bewegt sich freiwillig

Wird in häusliche Pflege entlassen

Bisher kein weitere E.c Schub



Kaninchen S

Beidseitiges Glaukom, Hornhautulcera mit krustigen Ablagerungen

Voruntersucht und vortherapiert.

Verdacht Thymom

Gutes Allgemeinbefinden, Besitzer wünschen weitere Behandlung

Aurum: 

Glaukom mit krustigen Ablagerungen

Dramatische Symptomatik mit schlechter Prognose

Starke Gewebszerstörung

Begonnene Therapie mit Meloxicam und Augensalbe weiter



Nach 6 Tagen:

Rechtes Auge kleiner und steht nicht mehr so weit hervor

Linkes Auge unverändert

Empfindlich auf beiden Augen

Aurum wiederholt

Nach 3 Tagen: rechtes Auge Eiterentleerung ist viel kleiner und steht kaum hervor 
(Lidschluss möglich)

Linkes Auge ein wenig kleiner

Verhalten sehr gut, munter und lustig

Phosphor

Nach 2 Wochen linkes Auge ebenfalls Eiterentleerung und kleiner

Lidbindehäute beiderseits gerötet

Phosphor wiederholt 

Nach 2 Wochen beidseitiger Lidschluss, Hornhautulcus in Abheilung. Bis zu seinem Tod 
keine Augenproblematik mehr.



Meerschweinchen

▪ Zeigen Symptome noch später

▪ Fressen bis zum letztmöglichen Zeitpunkt

▪ Weniger Peristaltik als Kaninchen

▪ Müssen immer Futter aufnehmen

▪ Leeres Mäulchen ist verdächtig



Meerschweinchen D

Lähmung der linken Hinterextremität nach Kastration

Große Ovarialzysten

▪ Lagerung und Op Dauer länger als gewöhnlich 

▪ Großer Schnitt

In den ersten beiden Tagen: Lähmung auf Grund von Schwäche nicht deutlich 
sichtbar 

Besserte sich im Verlauf der nächsten Tage nicht, trotz passiver Bewegung durch 
die Besitzerin

Opium 

1 Tag später Belastung und Bewegung beider Hinterextremitäten möglich

Diva kann wieder in die Herde integriert werden



Heimtiere werden mittlerweile genauso geschätzt wie Hund und Katze.

Besitzer wünschen sich intensive Untersuchungen und Behandlungen

Intensive Diagnostik ist immer besser möglich und sollte angeboten werden

Blutuntersuchungen (in House Geräte)

Röntgen

CT


